
Das weiße Wohnmobil mit der
Team.F Fahne auf dem Park-
platz vor der Rezeption der
Seepark Anlage in Kirchheim
ist das Erkennungszeichen und
gleichzeitig Anziehungspunkt.
Sich umarmend und fröhlich
schwatzend kristallisieren sich
unter den Besuchern sofort  die
Team.F Mitarbeiter und Freunde
heraus – mit Kindern und Teen-
agern etwa 450 Personen. So
herzlich bleibt die Atmosphäre
dann das ganze Wochenende
hindurch. Bei den Mahlzeiten
und am freien Samstagnach-
mittag bleibt viel Zeit für
Gemeinschaft und Freizeitak-
tivitäten – zum Beispiel in dem
Erlebnisbad. 
Die Musikgruppe „Strictly
Jesus“ nahm alle gleich am
Freitagabend hinein in die
Anbetung und Gegenwart Got-
tes – und für die, die es wollten,
konnte dies in der Anbetungs-
nacht am Samstag noch vertieft
werden. Keith Warrington, ein
Freund und Begleiter von

Team.F von Anfang an, lenkte
die Gedanken auf das weite
Feld des gesamten Reiches Got-
tes und den Platz, den Team.F
dort hat. 
Die Leinwand-Präsentation von
Siegbert Lehmpfuhl über die
Team.F Arbeit von Anfang an
bis heute brachte insbesondere
durch viele alte Fotos zum
Lachen, zeigte aber auch die
großen Dimensionen dieses
Familiendienstes auf. Viele
Kurz-Infos brachten die Teil-
nehmer auf den aktuellen Stand
und die Zukunftspläne von
Team.F. Am Sonntagvormittag
forderte Dirk Lüling zu neuen
Entscheidungen auf: zum
Echtsein, ob zu Hause oder in
der Öffentlichkeit, zur An-
erkennung seiner Grenzen und
der Hingabe an Gott.
Die übereinstimmende Reaktion
auf das Wochenende: So etwas
brauchen wir unbedingt wieder!
Warum nicht? Zum Beispiel
zum 20jährigen Jubiläum von
Team.F in 2007.
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Liebe Freunde von
Team.F

Nach langer Zeit - für
manche eine zu lange
Zeit - gab es endlich
wieder ein bundesweites
Treffen aller Mitarbeiter
von Team.F. Es war eine
wunderbare Zeit für Gemeinschaft, Lehre,
Ermutigung, Erholung und Vision. Über 400
Team.F´ler genossen diese Tage zusammen
mit ihren Familien:  Männer und Frauen der
ersten Stunde, „Alte Haudegen“ und neue
Gesichter – eine hingegebene Familie, einig
in der Liebe zu Jesus Christus. Mich erfüllt
schon ein gesunder Stolz, in dem heute größ-
ten Werk für Ehe und Familie mitarbeiten zu
können und möchte ein Dankeschön des
Vereins aussprechen für die Treue, manche
Entbehrung und Opferbereitschaft, die unsere
Mitarbeiter auszeichnet und ohne die es
Team.F so nicht gäbe.

Für mich beeindruckend waren die Gedanken,
Wünsche und Visionen unseres Freundes
Keith Warrington und unserer Leitung. Keith
sprach über den apostolischen Dienst von
Team.F und die Leitung von der Vielfalt der
gelebten Visionen - unser Beitrag zur Einheit
des Leibes Jesu, Wertevermittlung, geistliche
Elternschaft, Seelsorge, missionarischer
Dienst, Partnerschaft mit Gemeinden. Vieles
von dem lebt in Team.F, manches auch erst
in Ansätzen und anderes als
Herausforderung für die Zukunft. Wir freuen
uns auf diese Herausforderungen. Wir bleiben
an der Kraftquelle, die uns bis hierher getra-
gen hat und die uns alle geistigen, personel-
len und materiellen Ressourcen geben wird:
Jesus Christus.

Karl Sauerteig, 1. Vorsitzender
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Karl Sauerteig

Rückblick zum Mitarbeiter Event 14.-16. Mai 2004

Schon im letzten Jahr führten
Claudia und ich einen knapp
einwöchigen Einsatz nach
Albanien durch. Der zweite
Einsatz Anfang Mai in Tirana
und beim „Nehemia Werk“ in
Pogradecz konnte gut darauf
aufbauen. Dieses Mal waren
noch Christian und Heike
Siegling dabei, die parallel zu
uns hauptsächlich zu Erziehern

und jungen Eltern zum Thema
Kleinkind-Erziehung sprachen.
Claudia und ich hielten ein
Eheseminar und hatten ein
Tagesseminar für (angehende)
Teenagereltern. 
Die Teilnahme von Eltern selbst
war verhalten – für sie gehört
Erziehung nach wie vor in
staatliche Hände, außerdem
kämpfen sie selbst stark um die

Team.F international – Albanien


